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Zentrale Erkenntnisse:

2
Russland als Verbündeter gegen den Westen. 
Innerhalb der Kanäle ist eine vornehmlich pro-russische Haltung auszu-
machen. Gleichzeitig werden Narrative zu einer westlichen Elite und deren 
Pläne für eine Neue Weltordnung oder den Great Reset geteilt. Russland 
dient als Gegenspieler zu dieser und wird als Verbündeter im Kampf für die 
Souveränität angesehen. 

1
Die BRD als illegitimer Scheinstaat.
Im Kern glauben Reichsbürger, dass die BRD kein souveräner Staat sei 
und unter der Verwaltung der Alliierten stehe. Sie erkennen das Grund-
gesetz als Verfassung nicht an, halten Ämter und Gesetze für illegal und 
wünschen sich häufig das Deutsche Reich zurück. Rechtsextremistische 
Narrative wie der des Bevölkerungsaustausches werden reproduziert und 
vermeintlich geschichtlich belegt.

Die Reichsbürger-Ideologie bildet eine vielschichtige und heterogene Szene in Deutsch-
land, die in den letzten Jahren zunehmend Aufmerksamkeit erlangte. Anhänger dieser Ideo-
logie lehnen die Legitimität der Bundesrepublik Deutschland ab und glauben, Freiheit von 
der „Staatsatrappe BRD“ durch Souveränität zu erlangen. Die Strategien reichen dabei von 
Online-Hetze über Demonstrationen und Zettelkriege mit Ämtern bis zum Ausrufen des ei-
genen Königreiches und Plänen für einen bewaffneten Staatsstreich. Was beschäftigt die 
selbsternannten Könige denn so auf Telegram?
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Das Monitoring

Telegram hat sich als zentrale Plattform zahlreicher Akteurinnen und Akteure  
etabliert, die sich abseits der Einflussnahme von staatlichen Stellen und gro-
ßen Social-Media-Plattformen austauschen. modus|zad erhebt im Rahmen des  
Monitorings regelmäßig Nachrichten von über 2.200 solcher Kanäle über ver-
schiedene Phänomenbereiche wie Esoterik, Querdenken, populistische und 
extreme Rechte und weitere1 und macht diese nach unterschiedlichen Kriterien 
durchsuch- und aggregierbar. Dies ermöglicht einen qualitativen und quantitati-
ven Einblick in die unterschiedliche Ecken des Kaninchenbaus für den Zeitraum 
Januar 2020 bis September 2024.

[1] Die Einordnungen und eine vollständige Liste der hier untersuchten Phänomenbereiche sind dem Methodischen Annex des 
Trendreports der BAG „Gegen Hass im Netz“ MACHINE AGAINST THE RAGE entnommen.

Von circa 2.200 untersuchten Kanälen werden aktuell 40 eindeutig der Kategorie „Reichs-
bürger“ zugeordnet. Die in diesen Kanälen geteilten Beiträge veranlassen zu der Annah-
me, dass Betreibende und Mitglieder dieser Kanäle glauben, das Deutsche Reich sei nie 
aufgelöst worden und der aktuell bestehende Staat der Bundesrepublik Deutschland sei 
nicht souverän. Innerhalb des Untersuchungszeitraumes vom 01. Januar 2021 bis zum 30. 
September 2024 wurden innerhalb dieser Kanäle über 405.700 Nachrichten geteilt. Die dort 
kursierenden Themen sind so heterogen wie die Anhängerschaft der Reichsbürger-Ideo-
logie selbst. Diese suchen sich häufig nach einem „Baukasten-Prinzip“ die Verschwörungs-
mythen und Narrative heraus, die in das persönliche Weltbild passen, sind sich in vielen 
Punkten jedoch uneinig und zum Teil ideologisch verfeindet. 

Abbildung 1: Anzahl der Nachrichten innerhalb der Kanäle, die der Kategorie „Reichsbürger“ zugeordnet sind
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[2] Zitat aus einem Telegram-Beitrag vom 12. März 2024 mit ca. 10.300 Views. Grammatik- und Rechtschreifehler sind der Korrekt-
heit halber in diesem und in folgenden Zitaten übernommen worden.

Dennoch lassen sich mit dem Blick in diese Ecke des Kaninchenbaus einige „Evergreens“ im 
Reichsbürger-Milieu identifizieren. Auf Platz 1 der Hitliste stehen, wie sollte es anders sein: 
Zweifel an und Leugnung der Legitimation der Bundesrepublik Deutschland. Seit Beginn 
des russischen Angriffskrieges ist auch dieser ein wiederkehrendes Thema innerhalb der 
Reichsbürger-Kanäle. Weitere populäre Verschwörungsmythen, die fließig unter Reichsbür-
gern geteilt werden, sind die Erzählungen vom Bevölkerungsaustausch, der Neuen Welt-
ordnung und des Great Reset. Schauen wir uns das doch einmal genauer an.

Delegitimation der BRD
Kern der Reichsbürger-Ideologie ist der Glaube daran, der Staat der Bundesrepublik 
Deutschland habe keine Legitimität. Ein Erklärungsmuster ist beispielsweise, dass das Ge-
biet seit Ende des Zweiten Weltkriegs nach wie vor durch die Alliierten besetzt und somit 
nicht souverän sei. Es bestünde lediglich ein Waffenstillstand und das Deutsche Reich wür-
de weiterhin fortbestehen und Rechtsgültigkeit besitzen, beziehungsweise müsste man zur 
Weimarer Reichsverfassung zurückkehren oder eine Verfassung durch eine Volksabstim-
mung beschließen, um als Staat Souveränitätsstatus und „Freiheit“ zu erreichen. Unter-
mauert wird diese Erzählung durch das Falschauslegen von Gesetzesartikeln, allen voran 
des Grundgesetzes, das nicht als Verfassung der BRD angenommen wird. Auch der Zwei-
plus-Vier-Vertrag wird zum Täuschungsversuch über einen nicht existenten Friedensvertrag 
erklärt.

„Ist das Grundgesetz eine Verfassung?         Nein
[...] Das Grundgesetz wurde nie vom deutschen Volk als Verfassung verabschiedet sondern wurde 

uns seit Kriegsende 1945 bis heute von den Alliierten auferlegt. [...]
Der 2+4 Vertrag war nur eine Täuschung der deutschen Bevölkerung, denn auch dort haben die Alli-

ierten nicht zugelassen die Verfassung Deutschlands wieder herzustellen. 
Ein souveräner Staat existiert also nur wenn die Deutschen in freier Selbstbestimmung, über eine 

Volksabstimmung, das Grundgesetz als Verfassung verabschiedet hätten.
[...] Die BRD handelt bis heute auf Anweisung der Alliierten.[...]“2

Weiterhin gehen Reichsbürger davon aus, dass der gesamte Staatsapparat der BRD eine 
Simulation ist, um die angebliche Fremdverwaltung durch die Alliierten, allen voran die USA, 
zu vertuschen. So bestünde die BRD lediglich als privatrechtliche Organisation unter US-
amerikanischer Verwaltung, sämtliche Behörden und Ämter wären nur Firmen, die verfas-
sungswidrig handelten, Stichwort BRD-GmbH. Parteien und Wahlen hätten keine Legitima-
tion. Deutsche Staatsbürgerinnen und -bürger seien nur Personal der BRD und könnten auf 
eigenen Wunsch aus dieser austreten und zu „freien Menschen“ werden.
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„[…]Wir befinden uns in einer Staatssimulation. Diese Halunken in Berlin haben keine völkerrechtli-
che Legitimierung. Deshalb war der 2+4 Vertrag auch eine weitere bösartige Täuschung der deut-
schen Bevölkerung um die immer noch fehlende SOUVERÄNITÄT zu vertuschen. SELBSTBESTIM-

MUNG und FREIHEIT gehen nur über einen SOUVERÄNEN NATIONALSTAAT […]“3

„In der Firma BRD GmbH sind über 144.000 Firmen registriert, diese geben sich als Gerichte aus. 
Finanzamt, Amtsgericht, Bundesverfassungsgericht, POLIZEI, Jugendamt... […]“4 

„Das Grundgesetz ist keine Verfassung ! Deshalb kann das GG auch nicht erneuert oder abgeändert 
werden. Die BRD ist kein völkerrechtlich legitimierter Staat weshalb wir auch nicht als Menschen 

sondern als Personal behandelt werden.       Die BRD ist eine Scheinstaatverwaltung die nur handels-
rechtlich den anderen europäischen Staaten gleichgesetzt wurde(2+4 Vertrag)      Ohne Friedensver-
trag keine Souveränität      Ohne Souveränität (Völkerrecht) keine Freiheit     Ohne die Rückkehr ins 
Völkerrecht gibt es keine Selbstbestimmung sondern weiterhin die fremdbestimmten Befehle eines 
nicht reformierbaren Unrechtssystems. [...]      Die Souveränitätsfrage ist der Schlüssel zur Freiheit 

und Selbstbestimmung des deutschen Volkes.“5

„[…] Die BRD ist ein amerikanisches Verwaltungskonstrukt mit einer installierten Staatssimulation 
Die BRD ist nicht […]“6

„BRD ohne Wahlrecht Laut Urteil ist die BRD als angeblicher Rechtsstaat schon seit 1956 erloschen, 
sowohl das neue Wahlgesetz als auch das alte Wahlgesetz sind nichtig. Demzufolge hat von 1956 bis 

heute keine einzige gültige Wahl in der BRD stattgefunden. Gleiches gilt für fast alle Gesetze und 
Verordnungen die seit 1956 erlassen worden sind. Mitglieder im Bundestag und im Bundesrat in Er-
mangelung eines gültigen Wahlgesetzes seit 1956 ohne Legitimation für eine Gesetzgebung! […]“7

Eines muss man den Reichsbürgern aber lassen: Sie sind detailverliebt! So wird akribisch 
auf Groß- und Kleinschreibung, beispielsweise bei der Polizei geachtet. Grund: Die POLI-
ZEI in Großbuchstaben seien nur Blender, die sich durch einen Dienstausweis der Firma 
BRD GmbH zu erkennen geben. Wären es so richtig waschechte Beamte, hätten sie ja wohl 
einen Amtsausweis! Auch der Personalausweis legt durch das Wort „Personal“ in ähnlicher 
Weise unumstößlich dar, dass es sich bei deutschen Staatsbürgerinnen und -bürgern um 
Mitarbeitende einer Firma handelt, sonst müsste es doch Personenausweis heißen. Lo-
gisch!

Auch kramen die Reichsbürger gerne in Gesetzestexten und Urteilsverkündungen, verdre-
hen diese für ihre Zwecke und berufen sich lieber auf Besatzungsrecht aus längst vergan-
gener Zeit, als die aktuelle Rechtssprechung anzunehmen. Und das alles, um das eigene 
Weltbild so plausibel wie möglich erscheinen zu lassen. 
[3] Telegram-Beitrag vom 10. Sepmteber 2024 mit ca. 14.400 Views.
[4] Telegram-Beitrag vom 25. Januar 2023 mit ca. 2.700 Views.
[5] Telegram-Beitrag vom 28. Juli 2024 mit ca. 11.400 Views.
[6] Telegram-Beitrag vom 16. Januar 2024 mit ca. 6.300 Views.
[7] Telegram-Beitrag vom 8. September 2024 mit ca. 29.000 Views.
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Im temporalen Verlauf des Narrativs „Delegitimation der BRD“ innerhalb der untersuchten 
Kanäle ist ersichtlich, dass dieses in sämtlicher Argumentation stets präsent ist und auf 
aktuelle Anlässe bezogen zurechtgeschneidert wird. Hochs lassen sich insbesondere bei 
Wahlen und internationalen Ereignissen erkennen, die einen Bezug zu den früheren Be-
satzungsmächten haben. So riefen der Russische Angriffskrieg auf die Ukraine ab Februar 
2022 und öffentliche Diskurse zu NATO und Waffenlieferungen vermehrt Beiträge zur Sou-
veränität Deutschlands und der Kündbarkeit des Zwei-plus-Vier-Vertrages hervor. 

Abbildung 2: Anzahl der Nachrichten innerhalb der Reichsbürger-Kanäle, die sich auf die Delegitimierung der BRD beziehen.

Russischer Angriffskrieg
Innerhalb der Nachrichten, die zum Russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine geteilt wer-
den, lässt sich eine vorwiegende Sympathie mit Putin und der russischen Politik erkennen. 
Narrative zur Provokation Russlands durch die NATO werden unterstützt, die Ukraine zum 
Kriegstreiber erklärt, Waffenlieferungen an die Ukraine verurteilt und Desinformation über 
das Kriegsgeschehen verbreitet. Insbesondere zu Beginn des Krieges wurde eine Viel-
zahl der Nachrichten in den Reichsbürger-Kanälen zu diesem Thema geteilt. Ein Teil der 
Nachrichten bezieht sich ebenfalls auf das Narrativ des angeblich noch immer besetzten 
Deutschlands.
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„Wenn es tatsächlich so ist [...], ist Deutschland direkt in die Falle gerannt, die Putin für sie bereit-
gestellt hat. Deutschland hat sich direkt in den Ukraine-Konflikt eingemischt durch ihre Waffenliefe-
rungen, [...] und damit der Weltmacht Russland den Krieg erklärt. [...] Russland hat nach wie vor den 
Vorsitz im alliierten Kontrollrat und die BRD ist nur eine eingesetzte Verwaltung der drei westlichen 
Alliierten. Deutschland hat seit 1945 nur einen Waffenstillstand und ist laut UN-Feindstaatenklausel 

immer noch Kriegsgegner der halben Welt. [...]“8

„       Nachricht an Wladimir Wladimirowitsch Putin        Wir, die 25+1 deutschen Völker distanzieren 
uns von der Firma: BRD und der Entscheidung dieser Geschäftsführung unter dem verantwort-
lichen Reichskanzler: Olaf Scholz, den seit 2014 andauernden Angriffskrieg der Ukraine (mittels 
Belieferung von schwerem Kampfmaterial) unterstützt […] Sollten die Russischen Einheiten die 

versprochene Vergeltung üben wollen, so wäre es sehr hilfreich, wenn sie dieses Verbrechernest (im 
Bundestag) minimalinvasiv, mit chirurgischer Präzision beseitigen würden. […] Die Brüdervölker: 

(die Russen und die Prussen/Preußen) müssen endlich gemeinsam den Weltfrieden einleiten. [Hoch-
verehrter Wladimir Wladimirowitsch Putin, Die menschen danken Ihnen im Voraus und werden Ihre 

Truppen herzlich willkommen heißen.       ] […]“9

Russland beziehungsweise Putin als russisches Staatsoberhaupt wird in den Köpfen der 
Reichsbürger zu einem Verbündeten im Kampf für die Souveränität Deutschlands und ge-
gen die westlichen Mächte, die angeblich weiterhin im Geheimen an der Unterdrückung des 
„deutschen Volkes“ arbeiten.

[8] Telegram-Beitrag vom 3. März 2022 mit ca. 1.500 Views.
[9] Telegram-Beitrag vom 18. August 2023 mit ca. 112.100 Views.

Abbildung 3: Anzahl der Nachrichten innerhalb der Reichsbürger-Kanäle, die sich auf den Russischen Angriffskrieg gegen die  
Ukraine beziehen.
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Bevölkerungsaustausch
Das Narrativ des angeblich geplanten Bevölkerungsaustausches hat sich in rechtsextremis-
tischen Kreisen als populäre Verschwörungserzählung etabliert, die insbesondere in den 
letzten Jahren durch Diskussionen über die Migrationspolitik an Bedeutung gewonnen hat. 
In diesem Zusammenhang wird innerhalb der untersuchten Reichsbürger-Kanäle auf Tele-
gram auf vier historische „Pläne“ verwiesen, die nach dem Zweiten Weltkrieg angeblich von 
geheimen Eliten umgesetzt werden, um das „deutsche Volk“ zu schwächen und auszutau-
schen: der Morgenthau-Plan, der Hooton-Plan, der Kaufman-Plan und der Kalergi-Plan.10 
Diese Pläne werden in rechtsextremistischen Narrativen als Beleg dafür angeführt, dass 
insbesondere die UN oder USA, wahlweise unter geheimer elitärer jüdischer Führung, an-
geblich den Bevölkerungsaustausch in Deutschland vorantreibe. Was wären die Verschwö-
rungsnarrative nur ohne die immer gleichen Feindbilder?! In den untersuchten Telegram-
Nachrichten jedenfalls wird diese Erzählung regelmäßig als „Aufklärung“ verbreitet, um die 
Lesenden auf eine vermeintliche Umsetzung dieser Pläne durch internationale Organisatio-
nen und Mächte hinzuweisen.

„Allen voran die Verträge der Eliten (Hooton-Plan/Morgenthau-Plan, Kalergi-Plan und viele weitere, 
es ist das Ziel der sogenannten Sieger, die Deutschen auszuradieren. [...]“11

„Hooton-, Kalergi- und Kaufman-Plan in Reinkultur, dies an EINEM Beispiel von HUNDERTTAUSEN-
DEN.... Das Herz von Europa (WIR) wird zerstört und die BRD macht als von den Feindmächten ein-

gesetzte Exekutive, AKTIV mit..... [...]“12

„Bevölkerungsaustausch nach Hooton! Hans-Georg Maaßen spricht es klar und deutlich an: Der Be-
völkerungsaustausch ist keine Verschwörungstheorie, sondern knallharte Realität. 

Und auch hierfür gibt es schon seit 1944 einen Plan nach dem Amerikaner Ernest Hooton, 
der mittels Geburtenreduzierung und massiver Einwanderung junger Männer die Zerstörung 

der Deutschen anvisierte. Der „Kalergi-Plan“ läuft parallel. Den „Morgenthau-Plan“ und den „Kauf-
mann-Plan“ sollte man auch kennen. Diese Pläne werden gerade umgesetzt! [...]“13

Es ist wenig überraschend, dass das Narrativ des Bevölkerungsaustausches, besonders 
mit Bezug auf die historischen „Pläne“, in den Kanälen der Reichsbürger immer wieder auf-
gegriffen wird. Diese Verschwörungserzählung bietet eine vermeintlich einfache Erklärung 
für gesellschaftliche und demografische Veränderungen. Im Vergleich zu anderen Kanälen 
im rechtsextremistischen Spektrum lässt sich jedoch beobachten, dass das Narrativ bei den 
Reichsbürgern eher selten ereignisbezogene Höhepunkte verzeichnet. Stattdessen wird es 
kontinuierlich eingesetzt, um die eigene Weltsicht und bestehende Narrativ zu untermauern 

[10] Eine ausführlichere Darlegung des Narrativs „Bevölkerungsaustausch“ in Verbindung mit den aufgezählten Plänen gibt es im 
Laborbericht zum Thema.
[11] Telegram-Beitrag vom 18. Juli 2024 mit ca. 7.400 Views.
[12] Telegram-Beitrag vom 19. Juli 2022 mit ca. 2.100 Views.
[13] Telegram-Beitrag vom 19. August 2023 mit ca. 22.000 Views.
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und eine vermeintlich historische Begründung für ihre Ideologie zu liefern.

Abbildung 4: Anzahl der Nachrichten innerhalb der Reichsbürger-Kanäle, die sich auf das Narrativ des Bevölkerungsaustausches 
beziehen.

Neue Weltordnung und Great Reset
Die Verschwörungserzählungen zur „Neuen Weltordnung“ (NWO) und zum „Great Reset“ 
kreisen beide um die Vorstellung, dass eine kleine, mächtige Elite im Verborgenen Pläne 
schmiedet, um eine autoritäre und zentralisierte Weltordnung zu etablieren. Im Narrativ der 
NWO wird angenommen, dass eine globale Regierung angestrebt werde, die durch die Ma-
nipulation von Regierungen und wirtschaftlichen Systemen erreicht werden soll. Oft werden 
dabei die USA, die UN, die Weltbank und die sogenannten „Bilderberger“14 als Profiteure 
oder Drahtzieher genannt. Der „Great Reset“, ein reales Programm des Weltwirtschaftsfo-
rums (WEF), zielt offiziell auf eine nachhaltigere Weltwirtschaft ab, wird aber in Verschwö-
rungserzählungen als Versuch interpretiert, die Weltbevölkerung durch digitale Kontrolle 
und den Abbau persönlicher Freiheiten zu unterwerfen. So wird beispielsweise behauptet, 
dass Krisen wie Pandemien gezielt geplant werden, um diese autoritären Ziele zu fördern. 
Im Umfeld der Reichsbürger wird argumentiert, dass Deutschland durch die Wiedererlan-
gung seiner vollen Souveränität diesen angeblichen Machenschaften widerstehen und die 
Freiheit seiner Bürgerinnen und Bürger schützen könne.

„Deutsche Völker, steht zu eurer Heimat, deine letzte Chance um Mensch zu werden, sag NEIN zur 
NWO ! Die UN hat offiziell UNSER HEIMATLAND zur Neubesiedlung frei gegeben. Sie begründen 

ihr Replacement mit dem Rückgang der Bevölkerungszahlen. Hier wird uns ganz genau erklärt, was 
einer der wahren Gründe ist! [...]“15

[14] Die Bilderberger-Konferenzen sind informelle Treffen von einflussreichen Akteuren aus Wirtschaft, Politik, Militär, Geheimdiens-
ten, Medien, Wissenschaft und Adel. Sie dienen dem Austausch über globale Themen.
[15] Telegram-Beitrag vom 2. Juni 2024 mit ca. 9.700 Views.
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„ZIEL muss es sein: Wiederherstellung der Souveränität Deutschlands!  [...]
   Deutschland war seit dem 1.Weltkrieg nie wieder ein souveräner Staat und ist seit dem Ende des 

Zweiten Weltkrieges bis heute ein besetztes, von der BRiD verwaltetes, Wirtschaftsgebiet der USA. 
[...]      Die Parteien sind mit Scheinpolitikern durchtränkt, die nicht zum Wohle der deutschen Bevöl-

kerung, sondern im politischen Auftrag der USA handeln.
[...]Der Great Reset kommt rasend schnell - die Enteignung des Mittelstandes und der normalen Be-

völkerung schreitet gnadenlos voran.[...]“16

Interessanterweise scheinen zumindest einige Akteure innerhalb der untersuchten Kanäle 
einer NWO gar nicht so abgeneigt zu sein. Es kommt in diesem Fall wohl darauf an, wer 
diese umsetzt und auf wessen „Seite“ man sich wähnt.

„[...] Wenn Präsident Putin sagt, es wird keine NWO geben, dann meint er vermutlich, daß es nicht 
die von den USA gewünschte NWO geben wird, aber gewiß nicht, daß es gar keine geben wird. Man 
sollte sich mit dem Gedanken anfreunden, daß Rußland und China sehr wohl an Zielen wie jenen, die 

von WEF-Gründer Schwab vorgeschlagen wurden, gemeinsam arbeiten. [...] Deutschland, sofern 
es nicht souverän wird, eine drittklassige Position zugewiesen bekommen. Ich werbe daher für eine 

deutsche Verfassung und einen Friedensvertrag insbesondere mit der Russischen Föderation.“17

Die Verschwörungserzählungen zur NWO und zum Great Reset werden in den untersuchten 
Kanälen gezielt genutzt, um die eigene ideologische Agenda und Forderungen zu stützen. 
Die Erzählungen von einer globalen Elite, die Kontrolle und Macht über die Bevölkerung an-
strebe, dienen dabei als Rechtfertigung für die Forderung nach einer „wahren“ Souveränität 
Deutschlands und einer Abkehr von vermeintlich fremdgesteuerten Institutionen. Auffällig ist 
zudem eine pro-russische Haltung in Teilen der Beiträge: Russland und China werden hier 
als mögliche Alternativen zur angeblich US-dominierten NWO gezeichnet.

[16] Telegram-Beitrag vom 3. August 2024 mit ca. 9.300 Views.
[17] Telegram-Beitrag vom 28. März 2022 mit ca. 6.200 Views.

Abbildung 5: Anzahl der Nachrichten innerhalb der Reichsbürger-Kanäle zum Thema NWO. Ausschläge sind nach dem Beginn des 
Russischen Angriffskrieges auf die Ukraine im Feburar 2022 und nach einem Treffen von Putin und Xi Jinping im September 2022.
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Fazit

Die in den Telegram-Kanälen der Reichsbürger geteilten Inhalte zeigen das Kernnarrativ 
ihrer Ideologie, das auf der Überzeugung basiert, die Bundesrepublik Deutschland sei ein 
unrechtmäßiges und fremdgesteuertes Konstrukt, während das Deutsche Reich angeblich 
fortbestehe. Dieses Narrativ wird mit Verschwörungserzählungen aus dem rechtsextremisti-
schen Milieu sowie über eine angebliche globale Elite, welche durch die Manipulation welt-
politischer und wirtschaftlicher Strukturen auf eine zentralisierte Kontrolle der Bevölkerung 
abziele, verbunden. Die Sympathie für Putin und Russland unterstreicht dabei die in den Ka-
nälen vorherrschende Vorstellung, dass Russland westlichen Mächten entgegenwirke und 
Deutschland beim Wiedererlangen der Souveränität unterstützen würde. Letztlich dienen 
diese Argumentationen nicht nur zur Untermauerung der Reichsbürger-Agenda, sondern 
auch dazu, die Reichsbürger als Widerstand gegen einen vermeintlich fremdgesteuerten 
Staat und gegen globale Eliten zu positionieren.

Abbildung 6: Anzahl der Nachrichten innerhalb der Reichsbürger-Kanäle zum Thema Great Reset. Auch hier häufen sich die Nach-
richten nach dem Beginn des Russischen Angriffskrieges auf die Ukraine, aber auch nach der Krönung Charles III. im September 
2022 und nach dem Treffen des Weltwirtschaftsforums in Januar 2024.
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